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News Gampel-Bratsch und Steg-Hohtenn Oktober 2015

Rosenkranz: Eine Volksbibel

Die 20 Geheimnisse des Rosenkranzes sind 
Stationen aus dem Leben Jesu: Im freuden
reichen Rosenkranz betrachten wir mit 
Maria die Menschwerdung und die Kindheit 
Jesu. Im lichtreichen Rosenkranz, der ein 
Vermächtnis von Papst Johannes Paul II. ist, 
betrachten wir das öffentliche Leben Jesu. 
Im schmerzhaften Rosenkranz betrachten 
wir das Leiden und Sterben Jesu. Im glorrei
chen Rosenkranz betrachten wir die Aufer­
stehung und Himmelfahrt Jesu, das Pfingst­
ereignis, die Aufnahme Mariens in den Himmel 
und die Krönung Mariens. 

In Maria wird der Weg unserer Erlösung sicht­
bar. Für mich ist der Rosenkranz wie eine 
kleine Volksbibel, die ich lesen kann ohne 
Buch. Aber auch ich muss immer wieder den 
Weg zu diesem wunderbaren Gebet finden. 
Wir leben in einer technisierten und oft allzu 
verkopften Welt. Einkehr und Meditation sind 
heute sehr gefragt. Viele Menschen wenden 
sich neuartigen, teilweise fraglichen Medita­
tionsweisen zu, um zu ihrem Menschsein zu 
finden. Die Kirche bietet uns aus ihrer lan­
gen Erfahrung ein meditatives Beten an, das 
allen Christen zugänglich ist. Wie viele Gna­
den sind doch durch den Rosenkranz schon 
geflossen. Schätzen wir den Rosenkranz und 

beten wir ihn auch regelmässig. Sinnlos wäre 
es, den Rosenkranz einmal um unsere ster­
benden Hände zu winden, wenn wir ihn nicht 
im Leben betend um unsere Hände geschlun­
gen hätten. Sr. Pirmine Schwitter

Rosenkranzmonat Oktober

Freudenreicher Rosenkranz:
1.	 den Du, 0 Jungfrau, 
	 vom Heiligen Geist empfangen hast.
2.	 den Du, 0 Jungfrau, 
	 zu Elisabeth  getragen hast. 
3.	 den Du, 0 Jungfrau, geboren hast. 
4.	 den Du, 0 Jungfrau, 
	 im Tempel aufgeopfert hast. 
5.	 den Du, 0 Jungfrau, 
	 im Tempel wiedergefunden hast.

Lichtreicher Rosenkranz:
1.	 der von Johannes getauft worden ist.
2.	 der sich bei der Hochzeit in Kana 
	 offenbart hat. 
3.	 der uns das Reich Gottes verkündet hat.
4.	 der auf dem Berg verklärt worden ist.
5.	 der uns die Eucharistie geschenkt hat

Schmerzhafter Rosenkranz:
1.	 der für uns Blut geschwitzt hat.
2.	 der für uns gegeisselt worden ist.
3.	 der für uns mit Dornen gekrönt worden ist. 
4.	 der für uns das schwere Kreuz 
	 getragen hat. 
5.	 der für uns gekreuzigt worden ist.

Glorreicher Rosenkranz:
1.	 der von den Toten auferstanden ist.
2.	 der in den Himmel aufgefahren ist.
3.	 der uns den Heiligen Geist gesandt hat.
4.	 der Dich, 0 Jungfrau, 
	 in den Himmel aufgenommen hat.
5.	 der Dich, 0 Jungfrau, 
	 im Himmel gekrönt hat
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Das Blatt
© Silvia Friedrich

Ein Blatt im Herbst vom Baume fiel,
es blieb so liegen ohne Ziel.
Der Wind bewegte es ein Stück,
das Blatt empfand es als ein Glück,
dachte es doch, es sei vorbei
mit Arbeit, Alltagseinerlei,
als es ganz früh vom Baum gesegelt.

Hatt’ Höheres nicht ihm eingegeben,
dass Blätter, wenn es herbstlich wird,
dem Ende nah sind mit dem Leben?
Genau so ist’s seit altersher
und deshalb legt sich unser Blatt
zur letzten feuchten Ruhestatt.

«Halt! Nicht so schnell», 
piepst’s aus dem Laub.
Das Blatt versteht nichts, da fast taub
und lauscht ins Unterholz genau,
wo sichtbar wird die Igelfrau,
die munter fiept und jede Wette
sie macht das Blatt zum Igelbette. 

Glücklich die beiden und sehr schlau,
verbringen sie den Winter
gemeinsam nun im Igelbau.
Selbst wenn Du glaubst, das Ende naht,
verbirgt sich oft in einer Ecke
ein völlig neuer Lebenszwecke.

Allgemeine Gottesdienstordnung
Samstag 	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 10.30 Uhr Amt

Mittwoch 	 11.00 Uhr Schulmesse
	 (19.00 Uhr Hl. Messe während 
	 den Herbstferien)

Freitag 	   8.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 18.30 –18.45 Uhr

Bibelrunde:	 19.00 Uhr am 4. Mittwoch

Rosenkranz:	 19.00 Uhr an den Wochentagen

Anbetung:	 Freitag, 8.30 – 9.00 Uhr 
	 Gemeinsame Anbetung

	 Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr
	 Stille Anbetung

MuKi-Feier:	 10.00 Uhr am 1. Donnerstag 
	 in Steg

Beichtgelegenheit vor Allerheiligen: 
Kapuzineraushilfe
Montag, 26.10.	 Steg	 17.30 – 18.30 Uhr
		  Gampel	 19.00 – 20.00 Uhr

Hl. Theodul
Pfarrhaus Steg	  027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold	  079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Vikar Joseph Shen 	  079 304 17 09
  	 josephshen2001@yahoo.de

Sr. Pirmine Schwitter	  079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	  027 932 11 30
	   pfarrei@gampel.ch

PC 19-1764-1

Pfarrei Gampel

Öffnungszeiten Regionales 
Pfarreisekretariat im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 –16.30 Uhr
Freitag, 	 08.00 –11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt geschlossen am 
Dienstag, 20.10. und Freitag, 23.10.2015.
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Liturgischer Kalender

Oktober 2015

	   2.	 Fr	 Hl. Schutzengel
		  	 Herz-Jesu-Freitag
			   8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. Simone Salvatore
			   Stm. Marie Bregy-Sarbach
			   8.30 – 9.00 Uhr 
			   Gemeinsame Anbetung
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

	   3.	 Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit 
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. Oskar 
			   und Hermine Kronig-Tscherry
			   Stm. Maria und Albinus 
			   Schnyder-Rotzer 
			   Stm. Karl Rotzer-Jossen
			   Ged. Heda Hildbrand

	   5.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	   7.	 Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
			   Ged. Josef und Hans Hildbrand, 
			   des Marinus 

	   8.	 Do	 10.00 Uhr MuKi-Feier 
			   in der Kirche Steg

	   9.	 Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. Rudolf Zengaffinen
			   8.30 – 9.00 Uhr Gemeinsame 
			   Anbetung
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

	 10.	 Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit 
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. Ida Zentriegen-Inderkummen
			   Ged. Anton Reidl

	 12.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	 14.	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe (Schulferien)
			   Stm. Familie Arthur 
			   und Konstanze Zengaffinen-Roth

	 16.	 Fr	 Hl. Gallus
			   8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. Theo Ruppen
		  	 8.30 – 9.00 Uhr Gemeinsame 
			   Anbetung
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

	 17.	 Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit 
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. Josef Tscherry
			   Ged. Max Tscherry-Hasler

			   19.00 Uhr Hl. Messe in Jeizinen 
			   (Jeiziberglauf)

	 19.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	 21.	 Mi	 Hl. Ursula und Gefährtinnen
		  	 19.00 Uhr Hl. Messe (Schulferien)
			   Stm. Familie Willy 
			   und Emma Hildbrand-Borri

	 23.	 Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. Jakob und Hermine Tscherry-
			   Hildbrand
			   8.30 – 9.00 Uhr Gemeinsame 
			   Anbetung
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

	   4.	 So	 27. Sonntag im Jahreskreis
			   10.30 Uhr Jodelmesse, 
			   WAS-Schäferfest
			   im Zelt beim OS-Gebäude
			   (Kein Amt in der Pfarrkirche)
			   Opfer: Bildungshaus St. Jodern 

	 11.	 So	 28. Sonntag im Jahreskreis
			   10.30 Uhr Amt
			   Opfer: Pfarrkirche 

			   17.00 Uhr Kammermusik-Konzert 
			   in der Kirche Jeizinen

	 18.	 So	 29. Sonntag 
			   im Jahreskreis
			   10.30 Uhr Amt
			   Opfer: Kath. Missionswerk MISSIO

			   16.45 Uhr Hl. Messe 
			   im St. Annaheim Steg (Erntedank)
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	 24.	 Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit 
			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   mit dem Kapuzinerpater
			   Stm. Edgar Rotzer-Hasler
			   Ged. Johann und Cäcilia Hasler-
			   Schnyder und Söhne

	 26.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

		  	 Beichtgelegenheit Kapuzineraushilfe:  
			   Steg	 17.30 – 18.30 Uhr 
		  	 Gampel	 19.00 – 20.00 Uhr

	 28.	 Mi	 11.00 Uhr Schulmesse 
			   Ged. Anna Hildbrand

		  	 19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

	 30.	 Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. Erwin und Cäcilia Rotzer-Z’Brun
			   Ged. Nelly Hildbrand-Martig, 
			   gestift. vom Jg 1936
			   8.30 – 9.00 Uhr Gemeinsame 
			   Anbetung
			   9.00 – 11.00 Uhr Stille Anbetung

	 31.	 Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit 
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Ged. Joseph-Marie Hildbrand

November 2015

Pfarreinachrichten

Messdieneraufnahme 
und Patronatsfest

Am Patronatsfest durften wir 5 neue Messdie­
ner offiziell aufnehmen. Sie versprachen ihren 
wichtigen Dienst am Altare Gottes in Treue Ehr­
furcht und mit Freude zu tun. Insgesamt wer­
den dieses Jahr in Gampel 19 Messdiener im 
Einsatz sein.

Vergelt’s Gott für eure Bereitschaft und euren 
Einsatz. 

Opfer und Spenden August 2015

02.8.15	 Pfarrei 	 149.80	
		  Jeizinen	 145.30

09.8.15	 Pfarrkirche	 ??

15.8.15	 Pfarrei 	 396.90

16.8.15	 Kollekte für Opfer v.
		  fürsorg. Massnahmen 	   314.35

20.8.15	 Open Night	 313.85

23.8.15	 Caritas Schweiz	 381.60

30.8.15	 Pfarrei	 411.50

Trauerkarten	 79.––

Kerzenopfer
Pfarrkirche	 340.65

Kirche Jeizinen	 183.30, 159.20

Vorauskündigung 
Kirchenlotto

Am 8. November ab Mittag wird in Gampel in 
der Aula der OS das Kirchenlotto stattfinden. 
Danke allen Helferinnen und Helfern. Danke 
auch allen Stiftern von Priesen und allen Gön-
nern. In der zweiten Hälfte des Monats Oktober, 
werden wir mit dem Kartenverkauf starten. Dan­
ke allen die uns unterstützen. Der Erlös des dies­
jährigen Kirchenlottos geht zugunsten der neuen 
Kippbänke in der Kirche, hinten beim Aufbah­
rungsraum. Sie funktionieren technisch einwand­
frei und sind auch optisch bestens integriert. 
Sie haben sich bereits bewährt. Es gilt jedoch 
noch die angefallenen Kosten zu decken. 

	 25.	 So	 30. Sonntag im Jahreskreis
			   10.30 Uhr Amt
			   Opfer: Pfarrei

	   1.	 So	 Hochfest von Allerheiligen
			   10.30 Uhr Amt
			   Bistumsopfer
			   14.00 Uhr Andacht mit 
			   anschliessendem Gräberbesuch

	   2.	 Mo	 Allerseelen
			   08.00 Uhr Hl. Messe
			   Opfer: Pfarrkirche
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Allgemeine Gottesdienstordnung
Abwechselnd Bratsch und Niedergampel:

Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.00 Uhr Amt

Dienstag	 19.00 Uhr Hl. Messe
	 in Niedergampel

Donnerstag	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch 

Freitag 	 08.15 Uhr Schulmesse
	 in Niedergampel (keine Messe
	 während den Schulferien)

Herz-Jesu-Freitag:	 8.45 – 9.15 Uhr Anbetung
		  in Niedergampel 

Beichtgelegenheit: 

Immer am 1. Samstag oder Sonntag des Mo
nats oder andere Zeiten nach Absprache mit 
Vikar Joseph Shen

Rosenkranzgebet in Niedergampel: 

Jeweils vor der Vorabendmesse am Samstag 
oder vor dem Sonntagsamt.

Liturgischer Kalender

Oktober 2015

	   1.	 Do	 Hl. Theresia vom Kinde Jesus, 
			   Ordensfrau, Kirchenlehrerin
			   18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

	   2.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   8.15 Uhr Schulmesse 
			   in Niedergampel
			   8.45 – 9.15 Uhr Anbetung

	   3.	 Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Niedergampel
			   17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
			   Stm. Vitus und Ida Schnyder 
			   Ged. Anna Schnyder-Lauwiner
			   Opfer: Kirche

	   6.	 Di	 19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel
			   Hl. Messe für Frauen- 
			   und Mütterverein Niedergampel-
			   Getwing-Burketen

	   8.	 Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

	   9. Fr	 8.15 Uhr Schulmesse 
			   in Niedergampel

	 10.	 Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Niedergampel
			   Stm. Pater Stanislaus Willi
			   Ged. Magdalena Jordan-Rieder
			   Ged. Familie Peter 
			   und Santina Jordan-Stefanoni 
			   Ged. Norbert Passeraub-Grichting
			   Opfer: Kirche

Pfarrhaus Gampel	 027 932 11 30

Vikar Joseph Shen	 079 304 17 09
  	    josephshen2001@yahoo.de

Pfarrer Edi Arnold 	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Pfarreisekretariat 	    027 932 11 30
in Gampel	    pfarrei.gampel@gmail.com

Sakristanin Bratsch	 077 433 89 38

Sakristanin Niedergampel	 079 686 71 11

Bratsch-Niedergampel

Präsenzzeiten Vikar Joseph Shen 
in der Kirche Niedergampel und Bratsch

Jeweils nach den Werktagsmessen
am Dienstag und Donnerstag

	   4.	 So	 27. Sonntag im Jahreskreis
			   8.30 – 8.45 Uhr Beichtgelegenheit 
			   9.00 Uhr Amt zum Erntedankfest 
			   in Bratsch
			   Stm. Olga Schnyder
			   Stm. Leonie und Othmar Schnyder
			   Stm. Kamilla Schnyder-Schnyder
			   Opfer: Kapelle
			   Ab 10.00 Uhr Brunch 
			   in der Turnhalle Niedergampel 
			   (Erwachsene Fr 25.–, 
			   Kinder Fr 15.–) 
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	 13.	 Di 	 19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel.

	 15.	 Do	 Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), 
			   Ordensfrau, Kirchenlehrerin
			   18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

	 16.	 Fr	 Hl. Ignatius von Antiochien, 
			   Bischof von Antiochien, Märtyrer
			   Keine Messe in Niedergampel
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Gampel,
			   8.30 – 9.00 Uhr Gestaltete Anbetung 
			   in Gampel
			   9.00 –11.00 Uhr Steille Anbetung 
			   in Gampel
			   19.30 Uhr Generalversammlung 
			   der Frauen- und Müttervereins 

Niedergampel-Getwing-Burketen, 
anschliessend Nachtessen 

			   in der Zivilschutzanlage

	 17.	 Sa	 Hl. Ignatius von Antiochien, 
			   Bischof von Antiochien, Märtyrer
			   17.30 Uhr Vorabendmesse in Bratsch
			   Stm. Walter Passeraub-Prumatt
			   Stm. Cäcilia und Augustin Schnyder 
			   und Sohn Alfred
			   Opfer: Weltmission

	 20.	 Di	 19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

	 22.	 Do	 9.00 Uhr Kirchenreinigung 
			   in Niedergampel
			   18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch
			   19.00 Uhr Oktoberandacht 
			   in Michaelskapelle Niedergampel
			   Veranstaltet von Frauen- 
			   und Mütterverein Niedergampel-

Getwing-Burketen

	 23.	 Fr	 Keine Messe in Niedergampel
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   8.30 – 9.00 Uhr Gestaltete Anbetung 
			   in Gampel
			   9.00 –11.00 Uhr Steille Anbetung 
			   in Gampel

	 24.	 Sa	 17.30 Uhr Erntedankmesse 
			   in Niedergampel
			   Stm. Hans Passeraub
			   Stm. Josef Passeraub
			   Ged. Alain Passeraub
			   Ged. P. Stanislaus Willi
			   Ged. Eliane Locher-Seewer
			   Opfer: Kirche

	 27.	 Di	 19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

	 29.	 Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

	 30.	 Fr	 8.15 Uhr Schulmesse 
			   in Niedergampel

	 31.	 Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   zu Allerheiligen in Bratsch
			   Opfer: Bistumsopfer

November 2015

	 11.	 So	 28. Sonntag im Jahreskreis
			   9.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. Euphrosina Schnyder-Schnyder
			   Stm. Ernst Kohlbrenner
			   Stm. Rosina und Fridolin Schnyder-
			   Passeraub
			   Ged. Edith Passeraub-Zengaffinen 
			   und Mathilde Locher-Rotzer
			   Opfer: Kapelle

	 25.	 So	 30. Sonntag im Jahreskreis
			   9.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. Raymund Schnyder
			   Opfer: Kapelle

	   1.	 So	 Allerheiligen
			   8.30 – 8.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   9.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Opfer: Bistumsopfer
		  	 15.00 Uhr Totenfeier 
			   in Niedergampel 
			   mit anschliessend Gräberbesuch
			   17.30 Uhr Totenfeier in Bratsch

	 18.	 So	 29. Sonntag 
			   im Jahreskreis
			   Weltmissionssonntag
			   9.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Stm. Caroline, Elias und 
			   Serafine Meichtry-Steiner, 
			   Geschwister und Verstorbenen 
			   der Familie
			   Stm. Bertha Locher, Genf
			   Stm. Martha Meichtry-Imboden
		  	 Opfer: Weltmission
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Pfarreinachrichten

Ministrantenaufnahmefeier 
in Niedergampel

Am 30. August, 22. Sonntag im Jahreskreis B, 
durften die Niedergampjer die Ministranten will­
kommen heissen. Vikar Joseph Shen hat die 
Ministranten in der feierlichen Messe in ihren 
Dienst eingeführt.

Nachdem sich die Messdiener bereiterklärt 
hatten, gewissenhafte und zuverlässige Minis­
tranten zu sein, wurden ihnen die Dankeschön-
Geschenke, die Ministrantenurkunden über­
reicht und die verschiedenen Aufgaben eines 
Ministranten in der kirchlichen Liturgie erklärt.

Wir danken unseren Mininstranten für ihren 
treuen und zuverlässigen Dienst ganz herzlich!

In der Heiligen Taufe 
wurde ein Kind Gottes

Mila, des Adrian Leuthardt und der Janine Leut­
hardt, Glis. Mila wurde am 4. Mai 2015 geboren, 
ihre Taufe war 30. August 2015 in der Kirche 
Niedergampel. Ihre Paten sind Patrik Leuthardt 
und Simone Bregy. Die Taufe von Mila hat allen 
Mitfeiernden grosse Freude mitgebracht.

Wir bitten Gott, er möge Mila, ihre Eltern und 
Paten segnen, beschützen und begleiten.

Opfer Kapelle Bratsch
im August 2015

–	 Opfer 	 Fr. 179.10
–	 Kerzenopfer	 Fr. 543.40

Messen in Erschmatt und Guttet-Feschel im Oktober 2015

Samstag	 03.10.	 um  	 17.30 Uhr 	 Guttet-Feschel

Samstag	 10.10.	 um  	 17.30 Uhr 	 Erschmatt

Sonntag	 11.10.	 um  	 10.00 Uhr	 Guttet-Feschel 
				    Begegnungsfest Sunnuschii

Samstag	 17.10.	 um	 17.30 Uhr 	 Guttet-Feschel

Sonntag	 18.10.	 um	 09.00 Uhr 	 Erschmatt

Samstag	 24.10.	 um	 17.30 Uhr	 Erschmatt

Sonntag	 25.10.	 um	 09.00 Uhr	 Guttet-Feschel

Samstag	 31.10.	 um	 17.30 Uhr	 Guttet-Feschel zu Allerheiligen

Sonntag 	 01.11.	 um	 09.00 Uhr	 Erschmatt
Allerheiligen			   13.00 Uhr	 Totenfeier in Erschmatt 
				    mit anschliessend Gräberbesuch
			   15.00 Uhr	 Totenfeier in Guttet-Feschel
				    mit anschliessend Gräberbesuch

Werktagsmessen:

Dienstag 	 08.00 Uhr Schulmesse in Guttet-Feschel

Freitag  	 19.00 Uhr Messe in Erschmatt

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier
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Allgemeine Gottesdienstordnung
Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Steg (jeden letzten Samstag
		  im Monat in Hohtenn)

Sonntag 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Sonntag 	 09.30 Uhr Amt in Steg

Dienstag 	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg

Mittwoch 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Donnerstag 	08.00 Uhr Hl. Messe in Steg

Herz-Jesu-Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe  in Steg

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 17.00 –17.15 Uhr

Rosenkranz:	 Montag – Freitag, 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr 

Anbetung:	 Donnerstag, 8.30 – 9.00 Uhr  

Herz-Jesu-Freitag:	 Anbetung 18.00 –19.00 Uhr  

MuKi-Feier:	 10.00 Uhr am
		  1. Donnerstag

Liturgischer Kalender

Oktober 2015

	   1.	 Do	 Hl. Theresia von Lisieux
			   Morgenmesse fällt aus
			   19.00 Uhr Hl. Messe
			   Eröffnungsmesse Turnverein
			   Stm. Jules und Lina Seiler-Rotzer 
			   und Sohn Felix

	   2.	 Fr	 Hl. Schutzengel
			   Herz-Jesu-Freitag
			   18.00 –19.00 Uhr Anbetung
			   19.00 Uhr Hl. Messe – 
			   Monatsmesse der FMG
			   Stm. Agnes Forny-Brenner

	   3.	 Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. Willy Ruppen
			   Stm. Herbert Sarbach
			   Ged. Beat und Luzia Kalbermatter
			   Ged. Emanuel und Anna Roth

	   5.	 Mo	 Hl. Bruno, Mönch
			   14.00 Uhr Gebetsstunde

	   6.	 Di	 Hl. Bruno
			   7.55 Uhr Schulmesse 
			   Ged. Otto Martig

	   7.	 Mi	 Unserer Liebe Frau vom Rosenkranz 
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. Agnes Kalbermatter (1914)

	   8.	 Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
			   Ged. Josef und Therese Kalbermatter

			   10.00 Uhr MuKi-Feier 
			   in der Kirche Steg

Hl. Familie

Pfarrhaus Steg	 027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Vikar Joseph Shen 	 079 304 17 09
  josephshen2001@yahoo.de

Sr. Pirmine Schwitter	 079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	 027 932 11 30
in Gampel	 pfarrei.steghohtenn@gmail.com

PC 19-7036-4

Pfarrei Steg-Hohtenn

Öffnungszeiten Regionales 
Pfarreisekretariat im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 –16.30 Uhr
Freitag, 	 08.00 –11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt geschlossen am 
Dienstag, 20.10. und Freitag, 23.10.2015.

	   4.	 So	 27. Sonntag im Jahreskreis
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. Franz Bregy 
			   und Söhne Markus und Paul

		  	 9.30 Uhr Kirchweihfest –
			   Amt mit den Ehejubilaren
			   Opfer: Bildungshaus St.Jodern

			   Zum anschliessend Apéro sind alle 
			   herzlich eingeladen
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	 10.	 Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. Klaus Providoli
			   Ged. Julia und Johann Indermitte 
			   Ged. Ernst Bregy-Imboden
			   Ged. Johann-Josef 
			   und Julia Imboden-Brenner

	 12.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

	 13.	 Di	 8.00 Uhr Hl. Messe (Schulferien)
			   Ged. Pfarrer Walter Zurwerra

	 14.	 Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. Agnes Kalbermatter-Imsand 
			   und Emil

	 15.	 Do	 Hl Teresia von Avila
			   8.00 Uhr Hl. Messe
			   8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
			   Stm. Kamil Bregy-Steiner

	 17.	 Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. Walter und 
			   Marianne Zenhäusern-Clemenz
			   Ged. Johann und Katharina Providoli
			   Ged. Klara und Toni Providoli
			   Ged. Markus Werlen
			   Ged. Trudy Werlen

	 19.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

	 20.	 Di	 8.00 Uhr Hl. Messe (Schulferien)
			   Stm. Walter Forny-Brenner

	 21.	 Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. Alfred Imboden

	 22.	 Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   8.30 – 9.00 Uhr Anbetung

	 24.	 Sa	 16.45 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
			   mit dem Kapuzinerpater
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   mit dem Kapuzinerpater
			   Stm. Hans Bregy, Benno und Alexa
			   Ged. Maria und Basil Seiler
			   Ged. Josef und Beatrice Roth-Hildbrand

	 26.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

	 	 	 Beichtgelegenheit Kapuzineraushilfe: 
			   Steg 	 17.30 – 18.30 Uhr 
			   Gampel	 19.00 – 20.00 Uhr

	 27.	 Di	 7.55 Uhr Schulmesse

	 28.	 Mi	 Messe in Hohtenn entfällt
			   19.00 Uhr Eröffnungsmesse 
			   FMV Steg-Hohtenn mit anschl. GV 
			   19.00 Uhr Bibelrunde 
			   im Pfarrsaal Gampel

	 29.	 Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   8.30 – 9.00 Uhr Anbetung

	 31.	 Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Hohtenn

November 2015

	 11.	 So	 28. Sonntag im Jahreskreis
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

			   9.30 Uhr Amt
			   Opfer: Pfarrei

	 18.	 So	 29. Sonntag im Jahreskreis
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. Familie Julia 
			   und Hermann Kalbermatter
			   Ged. Anton Zenhäusern

			   9.30 Uhr Amt
			   Opfer: Kath. Missionswerk MISSIO

			   16.45 Uhr Hl. Messe 
			   im St. Annaheim (Erntedank)

	 25.	 So	 30. Sonntag im Jahreskreis
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn 
			   mit dem Kapuzinerpater
			   9.30 Uhr Amt 
			   mit dem Kapuzinerpater
			   Opfer: Pfarrei

	   1.	 So	 Hochfest von Allerheiligen
			   9.30 Uhr Amt
			   Bistumsopfer

			   16.00 Uhr Andacht 
			   mit anschliessendem Gräberbesuch

	   2.	 Mo	 Allerseelen
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   10.30 Uhr Amt in Gampel

		  	 19.00 Uhr Feier auf dem Friedhof 
			   Steg und anschliessend Hl. Messe 
			   Opfer: Pfarrei 
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Pfarreinachrichten Steg-Hohtenn

Einladung an die Ehejubilare 

Am 4. Oktober um 9.30 Uhr am Kirchweihsonn­
tag sind alle Ehepaare ganz herzlich zum Got­
tesdienst eingeladen. Wir beten für alle Ehen 
und Familien und werden auch unsere Ehe­
jubilare begrüssen. Folgende Ehejubilare sind 
besonders herzlich eingeladen:

25 Jahre: Silberne Hochzeit, (geheiratet: 1990)

40 Jahre: Rubinhochzeit (1975)

50 Jahre: Goldene Hochzeit (1965)

60 Jahre: Diamantene Hochzeit (1955)

65 Jahre: Eiserne Hochzeit (1950)

Wir gratulieren zu eurem Ehejubiläum und dass 
ihr so viele Jahre treu miteinander den Weg 
gegangen seid, in guten und in weniger guten 
Tagen. Wir wollen in der Hl. Messe Gott für alle 
Ehejubilare danken und seinen Segen auf die 
Jubilare und alle andern anwesenden Ehepaa­
re herabrufen. Nach der Messe wird auf dem 
Kirchplatz ein Apéro serviert.

Taufe von Nele Indermitte

Am 5. September 2015 empfing Nele (geboren 
am 15. Mai 2015) das Sakrament der Hl. Taufe 
in der Kirche Hohtenn. Nele ist die Tochter von 
Philipp und Daniela Indermitte-Ruff. Die Paten 
sind Thierry Kippel und Manuela Kuonen-Ruff.

Das Wort aus dem Matthäusevangelium trifft 
sicher zu: «Wer so klein sein kann wie dieses 
Kind ist im Himmelreich der Grösste. Und wer 
ein solches Kind um meinetwillen aufnimmt, 
der nimmt mich auf.» In jedem Kind berühren 
wir etwas vom Geheimnis der Grösse und Güte 

Gottes. In diesem Sinn bitten wir Gott, dass ihr 
zueinander Sorge tragt und Gott eure junge 
Familie mit seinem Segen begleitet.

Hochzeit Patricia und Martin Wichmann

Am 15. August 2015 gaben sich in der Kirche 
von Steg Patricia, des Georges Steiner und der 
Angelika, und Martin, des Manfred Wichmann 
und der Elke, das Ja-Wort. Als Trauzeugen stan­
den Mariann Bregy-Brenner und Manfred Wich­
mann im Einsatz. 

Viel Glück und Gottes Segen dem jungen Ehe­
paar – möge eure Liebe täglich wachsen und 
gedeihen. «Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid 
das Licht der Welt.»

Hochzeit Xenija und Claudio Hischier

Am 5. September 2015 traute Pfarrer Arnold in 
der Kirche von Steg Xenija, des Valery Krasno-
pertsera und der Maya Lauber, und Claudio 
Hischier, des Erwin und der Marietta Hischier. 
Als Trauzeugen standen Anja Kämpf und Da­
mian Schmid dem Brautpaar zur Seite. 

Viel Glück und Gottes Segen dem jungen Ehe­
paar. Was Gott verbunden hat, soll der Mensch 
nicht trennen – möge eure Ehe in Liebe wach­
sen und gedeihen. 

Opfer August 2015

1. / 2.8.15	Pfarrei	   140.60
	 Hohtenn	    162.75

09.8.15	 Pfarrei	   210.40
	 Hohtenn	    47.20

15.8.15	 Pfarrei	   121.85
	 Hohtenn	    60.20

16.8.15	 Kollekte für Opfer von
	 fürsorg. Massnahmen 	   166.75
	 Hohtenn	    83.70

23.8.15	 Caritas Schweiz	   236.15
	 Hohtenn	    64.––

30.8.15	 Pfarrei 	   113.10
	 Hohtenn	    99.60

Hochzeit		  100.75

Kerzenopfer:
Kirche Steg	 97.55, 95.45, 68.65, 92.80, 50.60
Kirche Hohtenn	 305.90
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Gottesdienstordnung
19.00	 Vorabendmesse am Samstag
	 (abwechselnd zur Sonntagsmesse)

09.30	 Sonntagsmesse
	 (abwechselnd zur Samstagsmesse)

19.00	 Dienstag Werktagsmesse

08.00 	 Donnerstag Schulgottesdienst

19.00	 Nur am Herz-Jesu-Freitag
	 (1. Freitag im Monat)

Krankenkommunion

– am 1. und 3. Donnerstag des Monats

Beichtgelegenheit

nach Ansage oder Absprache mit dem Prior

Kirchenkalender
Oktober 2015

	   1.	 Do	 Hl. Theresia vom Kinde Jesu 
			   08.00 Uhr Schulmesse
			   09.00 Krankenkommunion

	   2.	 Fr 	 Herz-Jesu Freitag –
			   Heilige Schutzengel
			   18.30 Andacht
			   19.00 Heilige Messe

	   3.	 Sa	 16.00 Uhr Einweihung Ritter

	   6.	 Di	 19.00 Uhr Messe
			   Stm. Paul Bregy

	   8.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse

	 13.	 Di	 19.00 Uhr Messe
			   Stm. Franz Imboden

	 15.	 Do	 Hl. Theresia von Jesus (von Avila)
			   08.00 Uhr Schulmesse
			   09.00 Uhr Krankenkommunion

	 20.	 Di	 19.00 Uhr Messe 
			   Stm. Silvester und Lia Dini-Kalbermatter

	 22. 	Do	 08.00 Uhr Schulmesse

	 27.	 Di	 19.00 Uhr Messe

	 29.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   Stm. Frieda und Gotthard 
			   Lochmatter-Steiner

Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel

Bankkonto Pfarrei: 	 15023.24 (RB Raron)

Bankkonto Pfarrblatt:	 15023.15

Pfarramt Telefon: 	 027 934 11 49

Natel Prior: 	 078 380 97 29

Mail Prior: jkachappilly.bluewin.ch

Pfarrei Niedergesteln
	   4.	 So	 27. Sonntag im Jahreskreis 
			   09.30 Uhr Messe 
			   Opfer für die diözesanen 
			   Bildungshäuser St. Jodern 
			   und Notre-Dame du Silence

	 10.	 Sa	 28. Sonntag im Jahreskreis
			   15.00 Uhr Taufe: Hannes Lio Henzen 
			   des Sascha und der Melanie 
			   (geb. Zumoberhaus)

			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  	 Erntedankfest 
			   mitgestaltet durch FMG
			   Ged. Xaver Pfamatter-Hutter,
			   Anna und Anton Steiner 
			   Zumoberhaus, Josef und Maria 
			   Kalbermatten-Kalbermatter 
			   Opfer: Pfarrei

	 18.	 So	 29. Sonntag im Jahreskreis  
	  		  09.30 Uhr Amt
			   Opfer für den Ausgleichsfonds der  
			   Weltkirche (MISSIO) – Missionsopfer

	 24.	 Sa	 30. Sonntag im Jahreskreis
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Ged. Xaver Pfammatter-Hutter
			   Verstorbene der Familie 
			   Elias Zumoberhaus-Imboden
			   Opfer: Pfarrei
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Opfer im August 2015

02.08.		  110.50

08.08.	 Kapelle Tatz	 127.05

09.08.		  75.35

15.08.		  294.90

23.08.		  413.45

30.08.		  116.80

Kerzenopfer	 427.40

Spenden
Stiftmesse: Kalbermatter Klaus 	 500.––

Spende: Kalbermatter Klaus	 2 000.––

Spende Kunsthandwerk Oberwallis 
Weihnachtsausstellung 	  300.––

Herzlichen Dank!

Aus dem Leben der Pfarrei

In den Frieden und 
in die Freude des Herrn 
eingegangen ist:

Anna Steiner-Zumoberhaus
geboren am 23. Juni 1926, 

des Rudolf und der Cezilia 

verwitwet seit 2. Juni 1990,

gestorben am 11. Juli 2015.

Grusswort
Liebe Pfarreimitglieder, 
liebe Kinder, liebe Jugendliche

Wenn ich das Wort Prior höre, denke ich an die 
Mangofrüchte, die es in Kerala, in meinem Hei­
matort gibt. Sie sind normalerweise gross und 
schmecken sehr süss und gehören zu den Sor­
ten, die ohne irgendwelche genetischen Ein­
wirkungen gewachsen sind.

Wie die Natur uns durch Gottes Gnade vieles 
schenkt, kann auch unser Pfarreileben ein Zei­
chen sein für Liebe, Gerechtigkeit und Frieden, 
die eine christliche Gemeinschaft für das Reich 
Gottes bereit macht.

Wenn ich diese Zeilen schreibe, habe ich schon 
ein paar Wochen im Ritterdorf verbracht. An 
erster Stelle möchte ich allen noch einmal ein 
herzliches Vergelts Gott aussprechen für die 
liebevolle Aufnahme. Ich fühle mich wohl hier.

Es wäre schön, wenn ich jeden Tag hier in un­
serer Prioratskirche mit euch die Eucharistie 
feiern könnte. Das ist nicht mehr möglich. Da­
rum brauche ich mehr Begegnungen um euch, 
meine Pfarreimitglieder kennenzulernen. 

Ich werde am 1. und 3. Donnerstag des Monats 
alle die nicht mehr in die Kirche kommen kön­
nen, besuchen. Ich konnte bisher mit Zwei von 
unseren Pfarreimitgliedern die Krankenkom­
munion feiern. Ich werde mich freuen, wenn Ihr 
bei mir meldet, wenn jemand noch zu Hause 
den Heiland empfangen will.

Die Kinder und Jugendlichen gehören zum Fun­
dament einer Gemeinde. Ich werde mich sehr 
freuen, wenn alle unsere Primarschulkinder, ab 
der 3. Klasse an dem Messdienerdienst teil­
nehmen. Die 2. Klässler werden nach der Erst­
beichte, nach Ostern, als Ministranten aufge­
nommen. Ich bin der Meinung, dass die Eltern 
den Kindern damit jetzt schon eine Chance 
geben, miteinander zu sein und etwas für die 
Gemeinde zu tun.

So lernen sie, Zeit zu finden und Zeit mit ihren 
Nächsten zu teilen. Einige Kinder haben mir 
gesagt, dass sie wieder mitmachen wollen. 
Das ist ein gutes Zeichen.

Ich möchte auch in den kommenden Wochen 
mit den OS Schülern und dem Vorstand vom 
Jungendverein zusammen sitzen. 

Liebe bedeutet nicht nur, 
dass man einander ansieht, 
sondern auch, dass man gemeinsam 
in die gleiche Richtung blickt.

Sprichwort
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Im Monat Oktober feiert die Kirche viele Heili­
gen: Heilige Theresia vom Kinde Jesu, Franz 
von Assisi, Heilige Theresia von Avila. Die Hei­
ligen Schutzengel werden auch in diesem Mo­
nat gefeiert. 

Wir feiern auch den Erntedankgottesdienst im 
Oktober. Alle Eltern sind eingeladen mit den 
Kindern an diesem Gottesdient teilzunehmen.

Allen Pfarreimitgliedern die im Oktober den 
Geburtstag feiern, wünsche ich Gottes reichen 
Segen, Gesundheit und Frieden.

Es gibt ein interessantes Zitat von Geoffrey Gray, 
einem britischen Geistlichen. «Die Menschen 
erwarten von ihren Priestern, die Fähigkeit eine 
Predigt zu schreiben wie Kardinal Knox, (er war 
ein berühmter Kardinal in England) die redneri­
sche Macht von Lord Winston Churchill, (der 
Prime Minister von England während des Zwei­
ten Weltkriegs) den persönlichen Charme eines 
Schauspielers, den Takt von Royalität, eine 
Haut von einem Nilpferd, (das Wassertier), die 
administrative Fähigkeit von Lord Nuffield, die 
Weisheit des Sokrates (Philosoph aus Grie­
chenland) und die Geduld des Job. Manche 
Menschen müssen oft enttäuscht werden.»

Ob alles stimmt ist unterschiedlich. 

Ich bin nicht perfekt. Und ich bin auf eure Un­
terstützung und euer Mitmachen angewiesen. 
Ich werde mit euch sein. Der Pfarreirat, der 
Kirchenrat und alle Vereine im Dorf sind auch 
dabei. Das macht mir grosse Freude.

Ich bitte euch um euer Gebet für unsere Ge­
meinde, für alle die nicht mehr im Dorf wohnen 
aber ihren Lebensabend in Heimen verbringen, 
für die Kinder und Jugendlichen und für mich. 
Ich wünsche euch Gottes reichen Segen. Möge 
unsere Patronin Maria uns beschützen:

Euer Prior 	 P. James

Wir entdecken in uns selbst, 
was die anderen uns verbergen, 
und erkennen in anderen, 
was wir vor uns selber verbergen.

Luc de Clapiers Vauvenargues

Zielpublikum: enttäuschte und resignierte Erwach  ­
sene, die sich von den Religionen abgewendet, 
aber Gott noch nicht ganz beerdigt haben.

Zielsetzung: Nach über 30 Jahren professioneller 
Seelsorge übergibt der Autor den Schlüssel zu 
einer befreienden Seelsorge in die eigene Hand 
der Lesenden.

Der Autor: Fredy Staub ist einer der originellsten 
Pfarrer der Schweiz. Immer wieder gelingt es ihm, 
mit seinen Events für einen positiven Aufruhr zu 
sorgen. In seinen seelsorgerlichen Begleitun gen 
hat er mittlerweile hunderten von Ratsuchen den 
zu einer überraschend sinnvollen Lebens ge  stal tung 
verholfen.

Anhaltendes Interesse: Dies ist das 24. Buch, das 
von Fredy Staub erschienen ist. Insgesamt wur den 
über 100 000 Ex. von seinen Büchern verkauft. 
Mehr zu seiner Person und zu seinen Publi katio nen 
fin den Sie unter www.FredyStaub.ch

Sein Tenor ist einleuchtend: Entdecke dich selber 
neu auf deinem ureigenen Weg – und dann: ge ­
niesse, überdenke und gehe ihn.

Bestellbar direkt bei www.FredyStaub.ch.
206 Seiten, broschiert, Fr. 22.80

Buch des Monats
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Sa / So, 3. / 4. Oktober: Opfer für das Bildungshaus 
St. Jodern in den Oberwalliser Pfarreien. Wir bitten 
Sie herzlichst, das Opfer zu unterstützen! Das Bil-
dungshaus ist auf dieses Opfer angewiesen, damit es 
seine Aufgabe in der Bildung wahrnehmen kann. Herz-
lichen Dank!

Sa, 3. Okt., 9.30 –12.30 Uhr (Im Auftrag des Pfarrers!) 
Kommunionhelferkurs mit Dr. Stephanie ABGOTTSPON

Mi, 14. Oktober, 19.30 – 20.30 Uhr
Anbetungsstunde für alle mit Dorly und Peter HELDNER
Kommt, lasst uns IHN anbeten!

Sa, 7. November, 18.00 –19.00 Uhr
Violinkonzert für alle mit Prof. Dr. Michael GRUBE
Kunst der Violine

Mi, 11. November, 19.30 – 20.30 Uhr
Anbetungsstunde für alle 
mit Dorly und Peter HELDNER

Sa, 14. Nov., 14.00 –16.30 Uhr, anm. bis 6. Nov.
Hatha Yoga für alle mit Katharina HUGO
Glück ist keine Glückssache

Sa, 28. Nov., 14.00 – ca. 16.45 Uhr, anm. bis 20. Nov.
Qigong für alle mit Maria RÜDISÜHLI
Lebendige Ruhe und wohltuende Langsamkeit

Di, 1. – Sa, 5. Dezember, Di, 18.30 – Sa, 14.00 Uhr
Tage der Stille – Ignatianische Kurzexerzitien für alle 
mit Sr. Esther CALDELARI, 
Generalvikar Richard LEHNER
Mein Herz sehnt sich nach deinem Wort. Auf dich 
Gott, warte ich. (nach Psalm 130), anm. bis 13. Nov.  

Fr, 4. Dezember, 18.00 – 20.00 Uhr, anm. bis 27. Nov.
Vortrag für alle mit Dagmar HUGUENIN
Engel in der Kunst – 
eine Bildreise zu den himmlischen Boten

Fr, 8. Jan. 2016, 19.00 – 20.30 Uhr, anm. bis 29. Dez.
Vortrag Wenn Mädchen Frauen werden

Sa, 9. Jan. 2016, 9.30 –16.30 Uhr, anm. bis 29. Dez. 
Workshop Die Zyklus-Show. 
Wenn Mädchen Frauen werden

Informationen unter bildung.stjodern@cath-vs.ch und im 
Bildungshaus St. Jodern, wo Sie sich anmelden können

Allerheiligen, 1. November 2015: Bistumsopfer 
für die seelsorglichen Aufgaben des Bistums. 
Vielen Dank!

Seelsorgeratskongress, 14. November 2015 
in Kippel

So., 20. Dezember 2015, 17.00 Uhr
Aussendungsfeier
Friedenslicht 2015
Bahnhofplatz, Visp
Während einer ökumenischen Feier nehmen Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene das Symbol 
des Friedens in Empfang und tragen es zurück 
in ihre Familien, Pfarreien und Regionen.

Fr., 11. März, bis Mi., 13. April 2016
Kurs
Liturgiegestaltung
Anmeldung bis Fr., 18. Dezember 2015

Mediathek

– Montag und Mittwoch: 14.00 –18.00 Uhr

– Weitere Beratungszeiten sind auf Anfrage
 ausserhalb der Öffnungszeiten möglich.

– Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
 Homepage www.fachstelle-katechese.ch.

Di, 6. Oktober und 3. November, 19.30 Uhr
Innehalten. Spirituelle Zeit für Paare
Zur Ruhe kommen und sich von einem biblischen Text 
einen Impuls für die Partnerschaft schenken lassen
Leitung:  Martin Blatter und 
 Emmy Brantschen

     Bistum Sitten

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 946 55 54

BILDUNGSHAUS

www.stjodern.ch; info@stjodern.ch, 
027 946 74 74

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12
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AZB   1890 Saint-Maurice

Der Schotte McPherson kommt mit einer Tüte 
Pflaumen nach Hause. Er gibt seinen Sprösslin­
gen je eine Pflaume und sagt: «Das reicht. Die 
anderen schmecken ganz genauso.»

❁  ❁  ❁

Der kleine Merseburger schimpft, als er am letz­
ten Schultag vor den Osterferien nach Hause 
kommt. «Die Pauker: Heute hatten wir drei Stun­
den Englisch!» – «Tröste dich mein Junge», meint 
Mutter Merseburger, «die Engländer haben das 
den ganzen Tag.»

❁  ❁  ❁

Der kleine Martin bewundert die Drillinge, die der 
Storch gebracht haben soll. Dann meint er skep­
tisch: «Gehören die alle uns oder ist das eine 
Auswahlsendung?»

Der Angeklagte protestierte: «Ich war nicht be ­
trunken, als ich mich ans Steuer setzte, ich war 
nur angeheitert.» – «Das ist etwas anderes», 
entgegnete der Richter freundlich. «Dann verur­
teile ich Sie nicht zu einer Woche Gefängnis, 
sondern nur zu sieben Tagen.»

❁  ❁  ❁

«Mama, warum trägt eine Braut bei der Hoch zeit 
ein weisses Kleid?» – «Weiss ist die Farbe der 
Reinheit und Freude!» – «Und warum trägt der 
Bräutigam dann einen schwarzen Anzug?»

❁  ❁  ❁

Sekretärin: «Leider kann ich Sie im Moment nicht 
beim Chef melden, er hat einen wichtigen 
Gerichtstermin.» – «Und wann ist er wieder zu ­
rück?» – Na ja, in etwa fünf bis sechs Jah ren.»

❁  ❁  ❁

«Hören Sie, Herr Doktor, Sie berechnen mir 5000 
Franken dafür, dass Sie mir einen Zahn gezogen 
haben, ist das nicht ein bisschen über  trieben?» 
beschwert sich ein Patient. – «Nein, Sie haben so 
geschrien, dass drei Pa  tien ten fluchtartig das 
Wartezimmer verlassen haben!»

❁  ❁  ❁

Ein Schotte bittet wegen seiner Silberhochzeit 
um einen Tag Sonderurlaub. Da schäumt der 
Chef: «Soll das etwa heissen, dass Sie jetzt alle 
25 Jahre einen Tag Urlaub extra haben wollen?»

❁  ❁  ❁

«Was versteht man unter dem inneren Wert 
eines Menschen?» will der Lehrer wissen. – 
Peterchen streckt mutig den Finger und spricht: 
«Goldzähne, Herr Lehrer.»

❁  ❁  ❁

Herr und Frau Schmidt kommen in ihrer 
Urlaubspension an. Die Wirtin fragt sie: «Wer hat 
Ihnen denn unser Haus empfohlen?» – «Unsere 
Nachbarn. Sie sagten, bei Ihnen nimmt man 
garantiert kein Kilo zu!»
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